
 

 

An die Verantwortlichen in den 
Organisationen und Institutionen, 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit, 
und städtischen Ämter; 
an die Mitglieder von Initiativen und Vereinen, 
an die Schulleitungen und Schulelternräte, 
an das Willkommensbündnis Stadtfeld 
an Geschäftsleute und interessierte Mitbürger in Stadtfeld 
 
Protokoll GWA-Treffen 
Sitzung 04/2017 am Dienstag, den 05.09.2017 von 18:00-19:30 Uhr 
in der Kaffeerösterei Seposita, Olvenstedter Str. 13, 39108 Magdeburg 
 
Teilnehmerzahl: 22 Anwesende 
(alle Anwesenden haben sich eingetragen) 
 
Protokoll: Stephan Bublitz und Thomas Opp 
 
Thema der Sitzung: Neuwahl des Sprecher*innenkreis 
 
Vorschlag für Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 
2. Neuwahl des Sprecher*innenkreis 
3. Weitere Stadtteil-Angelegenheiten 
4. Vorstellung und Abstimmung neuer Anträge zum GWA-Initiativfonds 
5. Sonstiges (Termine, Aktuelles aus dem Stadtrat) 
 
1. Begrüßung und Vorstellung  
Stephan Bublitz eröffnet gemeinsam mit Thomas Opp die Versammlung der GWA Stadtfeld-Ost, 
begrüßt alle Anwesenden und stellt die vorgeschlagene Tagesordnung zur Abstimmung. Es gibt keine 
Änderungswünsche. Nach der Annahme durch alle Anwesenden werden die Themen wie 
vorgeschlagen besprochen. 
 
Stephan Bublitz bedankt sich beim Inhaber Holger Brandt vom Seposita für die zur Verfügung 
gestellten Räumlichkeiten. Die GWA tagt bereits zum zweiten Mal im Seposita. 
 
Weiterhin teilt Stephan Bublitz mit, dass die weiteren Sprecher*innenkreis-Mitglieder Nicole Anger 
kurzfristig aus beruflichen Gründen und Ralf Weigt aus persönlichen Gründen nicht dabei sein 
können. Es werden kurz ein paar Sätze aus einer E-Mail von Ralf Weigt vorgelesen. 
 
2. Thema Neuwahl des Sprecher*innenkreis 
Wie bereits auf der letzten GWA Sitzung von Ralf Weigt bekannt gegeben, wird er noch einmal 
studieren und daher die meiste Zeit unter der Woche in den nächsten Jahren nicht in Magdeburg 
sein. Dies haben die anderen Sprecher*innenkreis-Mitglieder zum Anlass genommen, nach gut zwei 



 

 

Jahren eine Neuwahl durchzuführen. 
 
Es gibt einen kurzen Rückblick über die letzten beiden Jahre der gemeinsamen GWA-Arbeit. (Siehe 
Anlage) 
 
Für den Neuwahl ist ein Wahlleiter nötig. Jürgen Canehl hat sich im Vorfeld bereit erklärt, diese 
Aufgabe zu übernehmen. Weitere Kandidaten gibt es nicht. Die anwesenden Mitglieder wählen 
Jürgen Canehl einstimmig zum Wahlleiter. Er nimmt die Wahl an. 
 
Jürgen Canehl fragt die bisherigen Sprecher*innenkreis-Mitglieder, ob sie sich erneut zur Wahl 
stellen würden. Thomas Opp und Stephan Bublitz stehen für eine weitere Arbeit gerne zur 
Verfügung. Dr. Klaus Kutschmann und Claudia Schulze stellen sich ebenfalls zur Wahl. Sie stellen sich 
kurz vor. 
 
Der zu wählende neue Sprecher*innenkreis soll durch eine öffentliche Wahl durch alle Anwesenden 
gewählt werden: Claudia Schulze, Dr. Klaus Kutschmann, Thomas Opp und Stephan Bublitz. 
 
Bei 22 anwesenden Personen wird der neue Sprecher*innenkreis bei vier Enthaltungen einstimmig 
gewählt. Sie nehmen die Wahl an. 
 
Gratulation durch Wahlleiter Jürgen Canehl. 
 
Die Wahl des Sprecher*innenkreisvorsitzes wird ebenfalls durch Jürgen Canehl geleitet. Zur Wahl 
steht Stephan Bublitz. Er wird bei zwei Enthaltungen einstimmig zum neuen Vorsitzenden des 
Sprecher*innenkreises gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
3. Weitere Stadtteil-Angelegenheiten 
 
Die nächste GWA-Sitzung soll sich mit dem Thema Bäume im Stadtteil (Baumfällungen, 
Baumnachpflanzungen, Baumscheiben und Baumhaine/Stadtwald) befassen. Als Gast wird die 
Betriebsleiterin Frau Andruscheck vom Eigenbetrieb Stadtgarten und Friedhöfe Magdeburg 
angefragt. 
 
Thema Sauberkeit im Stadtteil: Geschäftsstraßenmanagerin Franziska Briese weist auf eine Vor-Ort-
Begehung mit Vertretern der Stadt und des Bürgervereins am 19.9.2017, 10 Uhr, Treffpunkt 
Olvenstedter Platz hin. Anlass ist die  Verschmutzung durch Hundekot. Mögliche Standorte für 
zusätzliche Abfallbehälter sollen ausgelotet werden. 
 
Thema Verkehrssicherheit in der Goethestraße: Die Ergebnisse des Workshops am 26.8. und daraus 
resultierende geplante Maßnahmen sollen in einer der nächsten GWA-Versammlungen vorgestellt 
werden. Anfrage ans Stadtplanungsamt durch den Sprecher*innenkreis. 
 
Thema Neubauten im Stadtteil: Nach Anfragen von Anwesenden zu nicht bebauten Grundstücken 
informiert Geschäftsstraßenmanagerin Franziska Briese grob über geplante Neubauprojekte auf der 



 

 

Fläche Gr. Diesdorfer Str. / Ecke Annastr. (geplantes Mehrfamilienhaus) und Gr. Diesdorfer Str. / Ecke 
Gerhart-Hauptmann-Str. (ebenfalls Planungen für ein Mehrfamilienhaus). 
 
Thema Schutzstreifen Gr. Diesdorfer Str.: Die Anwesenden begrüßen den neuen 
Fahrradschutzstreifen, bemängeln aber die teils fehlende Akzeptanz durch die Autofahrer. Oftmals 
wird der Streifen ohne Not befahren. Mehr Öffentlichkeitsarbeit für den Schutzstreifen ist 
notwendig. Die GWA Stadtfeld-Ost spricht sich dafür aus, größere Fahrradpiktogramme auf dem 
Straßenbelag aufzubringen. Mehr Klarheit und Sicherheit verspricht sich die GWA auch durch das 
Schließen der Lücken an den Kreuzungen Gerhart-Hauptmann-Str., Arndtstr. und Annastraße. Die 
Anwesenden stimmen einstimmig für komplett durchgezogene Fahrradschutzstreifen vom 
Adelheidring bis kurz vor dem Europaring (Liebermannstr.). Die Spuren für den motorisierten Verkehr 
sollen an den Kreuzungen unter Verwendung von Kombispuren (recht, links, geradeaus) ermöglicht 
werden. 
 
Thema Lärm: Eine Bürgerin beklagt den Lärm in der Gerhart-Hauptmann-Str., der durch die häufig 
vorbeifahrenden ADAC-Abschleppwagen verursacht wird. 
 
4. Vorstellung und Abstimmung neuer Anträge zum GWA-Initiativfonds 
Stephan Bublitz hat im Vorfeld der Sitzung kurzfristig versucht Frau Ziegler zu erreichen, um zu 
erfahren, wie viel Geld noch für neue Vorhanden vorhanden wäre. Leider konnte dies kurzfristig nicht 
in Erfahrung gebracht werden. Er fragt nach Anträgen für den GWA-Initiativfonds. 
 
Jana Fischer vom Janasch's in der Arndtstr. 40, 39108 Magdeburg würde gerne noch einmal etwas für 
den Bio-Abend-Mart beantragen. Dies erfolgt dann in der Oktober-Sitzung. 
  
5. Sonstiges (Termine, Aktuelles aus dem Stadtrat) 
 
Thomas Opp, Vorsitzender des Stadtfelder Bürgervereins, stellt den aktuellen Stand des Stadtfeld-
Kalenders 2018 vor und fragt nach weiteren Fotos aus der DDR-Zeit. Insbesondere ist die AG 
Kalender des Bürgervereins noch auf der Suche nach Foto vom ehemaligen „Stadtbad“ in der Maxim-
Gorki-Straße. 
 
Stephan Bublitz dankt allen anwesenden Bürger für die Teilnahme an der Sitzung. Im Oktober findet 
die nächste Sitzung statt. Die Einladungen werden rechtzeitig versendet. 
 
 

 

 

 

 



 

 

Rückblick 2 Jahre GWA Stadtfeld Ost (2015-2017) 
 
Am 8. Juli 2015 wurde der neu gewählte Sprecher*innenkreis im AWO Treff am Westernplan 
gewählt. 
 
Die erste Sitzung des neu gewählten Sprecher*innenkreis fand am 30. September 2015 in der EMMA 
statt. Themen waren u.a. die Sanierung der Hermann-Gieseler-Halle und der Neubau einer 
Grundschule auf dem Schlachthofgelände. 
 
In der Sitzung am 27. Oktober 2015 gab es eine gemeinsame Sitzung mit der Bürgerverein für 
Stadtfeld zur Vorbereitung zum Weihnachtsspektakel. Weiterhin ging es um die Spielplatzsituation 
im Stadtteil. 
 
Am 18. November 2015 haben wir in der Kunstkneipe Nachdenker das Thema Fragen zur Sicherheit 
im Gebiet Stadtfeld Ost sowie über die zukünftige Öffentlichkeitsarbeit der GWA und der 
Parkplatzsituation  gesprochen. 
 
In der ersten Sitzung im Jahr 2016, am 26. Januar 2016, haben wir das große Thema "Neue 
Grundschule für Stadtfeld" in der Aula der IGS Willy Brandt am Westring durchgeführt. Es war eine 
unserer teilnehmerstärksten Sitzungen. Wir hatten Politiker aus allen Fraktionen und den 
Beigeordneten Herrn Matthias Puhle eingeladen und haben den öffentlichen Druck für dieses Thema 
dadurch auch weiter erhöht. 
 
Am 22. März 2016 haben wir über die Anträge zum Initiativfond beraten und abgestimmt, sowie 
weitere Themenvorschläge für zukünftige Sitzungen besprochen. 
 
Das Thema "Der Tunnelbau und die Auswirkungen auf Stadtfeld?" haben wir am 18. Mai 2016 im 
Offenen Kanal Magdeburg besprochen. Im Nachgang der Sitzung haben wir die Forderungen der 
MVB schriftlich mitgeteilt und der Vorstand wurde zu einem persönlichen Gespräch mit der 
Geschäftsführerin Frau Münster-Rendel eingeladen. 
 
Nach der Sommerpause wurde in der Sitzung vom 6. September 2016 das neue 
Geschäftsstraßenmanagement vorgestellt. Franziska Briese und ihre Mitarbeiterin haben sich den 
Anwesenden vorgestellt und ihre Aufgabe erläutert. 
 
Am 9. November 2016 gab es erneut eine gemeinsame Sitzung mit dem Bürgerverein für Stadtfeld 
zum Thema Weihnachtsspektakel. 
 
In der ersten Sitzung 2017, am 13. Februar 2017, ging es um den Initiativfond und dem Thema 
Fahrradsicherheit auf den Straßen im Stadtteil und kurzfristige Lösungen.  
 
Ein sehr großes Thema, welches auch immer wieder in den Sitzungen angesprochen wird, wurde in 
der Sitzung am 29. März 2017 in der Aula der Grundschule Annastraße besprochen. Die 
Parkplatzsituation in Stadtfeld-Ost erhitzt die Gemüter und wir hatten die Beigeordneten Herrn 



 

 

Scheidemann und Herrn Platz zu Gast. 
 
Auf der letzten Sitzung, am 17. Mai 2017, haben wir ein weiteres großes Thema besprochen: den 
Radverkehr in Stadtfeld. Dazu haben wir uns fachliche Unterstützung eingeladen. Zu Gast waren 
Norman Dreimann vom ADFC und Herr Tim Schneider vom Sachgebietsleitung Stadtverwaltung 
Magdeburg. 
 
Wir als Sprecher*innenkreis haben auch eine Umfrage in der Arndtstraße zum Thema Tempo 30 
durchgeführt, weil dies auch ein wichtiges Thema der GWA war. 
 
Abschließend kann man sagen, dass sich nach den Sitzungen oft positive Dinge ereignet haben, siehe 
Fahrradstreifen auf der Großen-Diesdorfer-Straße. Natürlich nicht nur weil wir das Thema in der 
GWA hatten, aber eben auch weil dadurch öffentlicher Druck erzeugt wurde. 
 
Wir haben die Sitzungen der GWA Stadtfeld-Ost gemeinsam vorbereitet, nach aktuellen Thema 
geschaut, Gäste angefragt und eingeladen, Sitzungsorte angefragt, die Protokolle geschrieben, beim 
Ausfüllen der Antragsformulare zum Initiativfond unterstützt, aber auch den Kontakt mit der 
Verwaltung und den Stadträten gehalten, um die Themen voranzubringen. 
 
Aber auch bei Veranstaltungen im Stadtteil waren wir aktiv dabei, u.a. bei den Willkommensfesten 
auf dem Schelli hatten wir einen Infostand durchgeführt, um die GWA vorzustellen. 
 
Ein neues Layout wurde erstellt, daher versenden wir die Einladungen, die Protokolle usw. über ein 
Newsletter-Tool, um einheitlich aufzutreten. 
 
Der gesamte Sprecher*innenkreis möchte sich bei allen Unterstützern und Anwesenden bedanken. 
Wir wünschen dem neu gewählten Sprecher*innenkreis viel Erfolg. 


